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Ulrich Dresen 
auf Verbandsebene doppelt erfolgreich 

Nachdem Ulrich 
Dresen (SF Gerres- 
heim) seinen Titel als 
Verbandspokalsieger 
erfolgreich gegen 
Alexander Schmidt 
(Meiderich) verteidigen 
konnte, gelang ihm 
auch eine Titelver- 
teidigung bei den 
NSV-Einzelmeister- 
schaffen. Mit 7,5 

Punkten (9 Runden) und damit einem Punkt 
Vorsprung vor Uwe Müller (Elberfeld) ge- 
wann er den Titel sicher. Herzlichen Glück- 
wunsch! 
Erfreulich auch die Platzierungen der ande- 
ren Bezirksvertreter: Auf Platz 4 folgte ihm 
Heinz Schmoll (SF Gerresheim, 6,O Pkte) 
und auf Platz 5 Jürcien Wicht [SF Gerres- - 
heim, 5,5 Pkte). I 

Die übrigen Bezirksvertreter: 

Platz 9 Clemens Bröker (TuS Nord, 5 Pkt) 
Platz 10 Jörg Seidel (SV Hilden, 5 Pkte) 
Platz 20 Gregor Loska (SV 1854,4 Pkt) 

Das Turnier wurde vom Ktefelder Schach- 
klub 1851 mit 28 Teilnehmern ausgerichtet. 

Die Spitzenränge 

1. Dresen (Gerresheim) 
2. Müller (SG Elberfeld) 
3. Wolkowski (Rheydt) 
4. Schmoll (Gerresheim) 
5. Wicht (Gerresheim) 
6. Rezasade,A. (Erkelenz) 
7. Cremers (SF Moers) 
8. Meis (SC Solingen) 
9. Bröker (TUS Nord) 
10. Seidel (SV Hilden) 

Pkte PktSu 
7,5 36,5 
6,5 34,O 
6,O 33,5 
6,O 29,5 
5,5 32,O 

i 5,5 29,5 
5,5 25,O 
5,5 20,o 
5,O 30,O 
5,O 26,5 
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Schachseminar mit Matthias Wahls - In den Räumen 
des SK Ratingen 
findet am 15.- und 
16. Juni ein 
Schachsemiar mit 
GM Matthias 
Wahls statt. * 
In einer Gruppe bis 
zu 20 ~eilnehmern 
werden in einem 
idealen Lernumfeld 
inhaltlich orientierte 
Themen und Trai- 

ningsmethoden vorgestellt. 

Uhrzeiten des Seminares sind (ohne Ge- 
währ): 
Samstag von 11 :00 Uhr bis 20:OO Uhr (Mit- 
tagspause von 14:OO Uhr bis 15:30 Uhr) 
Sonntag von 10:OO Uhr bis 16:30 Uhr (Mit- 
tagspause von 13:OO Uhr bis 14:30 Uhr) 
Teilnehmer: Die Seminare richten sich an 
jeden Vereinsspieler. Eine Spielstärkebe- 
schränkung gibt es nicht. 
Inhalt: 
1. Die Eröffnung - Wie lerne ich eine Eröff- 
nung? 

Kurzbiografie Matthias Wahls: 
1974 Erlernen der Schachregeln im Alter 
von 6 Jahren 
1985 Deutscher Jugendmeister 
1987 Hamburger Meister 
1988 Internationaler Meister, 1989 Groß- 
meister 
1990 Teilnahme an der Schacholympiade in 
Novi Sad, 1992 Teilnahme an der Schach- 
olympiade in Manila 

2. Die Fähigkeit Eröffnungen zu charakteri- 
sieren. 
3. Der richtige Umgang mit Eröffnungslitera- 
tur. 
4. Die effiziente Nutzung des Computers. 
5. Die Fähigkeit Strukturen zu erkennen 
(und zu erschaffen!). 

Die Vermittlung dieser Fertigkeiten geht auf 
eine lebendige Weise vonstatten, da sich 
das Seminar auf zwei Ebenen abspielt. Zur 
Auflockerung der theoretischen Diskussion 
bietet es eine Einführung in die qualitativ 
hochwertige Bogo-Indische Verteidigung 
( I  .d4 Sf6 2 . ~ 4  e6 3.Sf3 Lb4+). Hier werden 
Aufgaben gestellt und Musterpartien aus- 
führlich besprochen. Der Teilnehmer er- 
kennt, wie abstraktes Wissen direkt und 
nutzbringend in der Praxis umgesetzt wer- 
den kann. 

Matthias Wahls ist mehrfacher Deutscher 
Meister und Großmeister. 
International und national ist er ein aner- 
kannter Top-Spieler. Seine Seminare sind 
ein Gewinn für Vereine, aber auch für Ein- 
zelspieler, die Ambitionen haben, ihre Spiel- 
stärke zu verbessern! 

Das Seminar wird vom Schachbezirk Düs- 
seldorf finanziell gefördert. So bleibt ledig- 
lich ein Kostenbeitrag von 25 Euro für Ju- 
gendliche und 75 Euro für Erwachsene. 

Da nur 20 Plätze zu vergeben sind und eine 
solche Chance nicht so schnell wiederkehrt 
sollten sich interessierte Schachfreunde, 
besonders aber jugendliche Schachspieler 
rasch melden. 

1997 Zweiter der deutschen Rangliste hinter 
Jussupow mit Elo 2605 
1998 Qualifikation für die Weltmeisterschaft 
beim Zonenturnier in Dresden 
1999 bisheriger Elo-Höchststand 2609 

Meldungen an: 
Klaus Trommer 
A, 45 
40878 Ratingen 
Telefon: 021 02 I 84 80 89 
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Senioren-Einzelmeisterschaft 2003 
Hiermit wird diese Meisterschaft ausgeschrie- 
ben. Vielen Dank an den Ausrichter SC Erkrath, 
der in Zusammenarbeit mit Wilhelm Gronemeier 
(PTSV) auch die organisatorischen Aufgaben 
übernommen hat. 
Spielberechtigt sind alle Senioren, die während 
der Dauer des Turniers Mitglied des Schachbe- 
zirks sind und zu Turnierbeginn das 55. Lj. 
(weibl.) bzw. 60. Lj. (männl.) vollendet haben. 
Ausrichter: SC Erkrath, Begegnungsstätte, 
Gerberstr. 7,40699 Erkrath, 021 1-2461 95. 
Turnierleitung: Heinz Wagner und Wilhelm 
Gronemeier. Auslosung vor Ort durch Erkrath. 
Modus: 5 Runden Schweizer System 
Gespielt wird nach der gültigen BTO und Asp0 
SBNRW (kampfl. Partien werden nicht nochmal 
ausgelost). 
Bis 6 Teiln. Rundensystem. Bei 7 oder 8 Teiln. 
werden 2 Vorgruppen gespielt mit Halbfinale U. 

Endspiel. Reuegeld 10 E ist am 1. Spieltag zu 
entrichten. Es verfällt bei 1 X unentschuldigt 

Fehlen oder 2 X entschuldigt Fehlen zu Gunsten 
der Bezirkskasse. 
Bedenkzeit: 2 Std.140 Züge und 30 Min.lRest 
Termine: 19.07.1 26.07.1 02.08.1 09.08.1 
16.08.03 
Rundenbeginn: jeweils 14 Uhr. 
~nmeldeschluss: 13.45 Uhr am 1.Spieltag. 
Voranmelduna: Heinz Wagner, T. 02104145788 
oder: Wilhelm Gronemeier,?. 021 11282632 
eMail: wigro@t-online.de 

Rechtsmittel: Gegen diese Ausschreibung kann 
gem. BTO 9 Protest in 12facher Ausfertigung 
beim Vorsitzenden des D'dorfer Spielausschus- 
Ses Thomas Sterz eingelegt werden. Die Pro- 
testgebühr in Höhe von 60,- € ist am gleichen 
Tage auf das Bezirkskonto zu überweisen oder 
als Verrechnungsscheck beizulegen. 

gez. Thomas Sterz, 1. Spielleiter Schachbezirk 
D'dorf, Neusser Landstr. 4 f ,41470 Neuss 

Nachrichten aus den Vereinen 
SC en passant * Beim diesjährigen Oster- 

EN PASSANT Blitz-Turnier des SC en 
passant gab es wieder jede 

Menge harte Nüsse auf dem Brett und zwi- 
schendurch harte Eier zu knacken. 
Nach äußerst spannenden Zwischenrunden 
konnte sich im Endspiel Lars Stark gegen Dr. 
Larisch durchsetzen. Im Spiel um den 3. Platz 
gewann F. Hammes gegen T. Trella 

Osterblitz in Gerresheim @ Am ersten Mittwoch des 
Ostermonats findet in Gerres- 
heim das traditionelle Oster- 

aa blitz statt. 
Ob wegen der generell auch 

über den Verein hinaus hohen Beliebtheit des 
Blitzturniers oder aber wegen der dabei stets für 
die Teilnehmer abfallenden .Schokohasenu - 
dieses Mal trafen sich sage und schreibe 48 

Schachfreunde um drei der .süßen" Hauptpreise 
zu erspielen. 

Das Turnier war zum Leidwesen der .Punktelie- 
feranten" wieder stark besetzt: 13 Spieler mit 
einer DWZIELO größer 2000, als stärkste Spie- 
ler seien hier GM A. Berelovich (Turm Emsdet- 
ten) und IM G. Meins (Werder Bremen) genannt. 
In vier Gruppen B 12 Spielern wurde die Vorrun- 
de ausgetragen, so dass sich alle Spieler in 4 
Finalgruppen sortierten. 
In der Spitzengruppe siegte GM Alexander Be- 
relovich mit sechs Punkten, Zweiter wurde IM 
Gerlef Meins mit einem Zähler weniger. 
Platz 3 aufgmnd von vier Punkten teilten sich 
Tatjana Rozenfeld , Anders Livner und Thorsten 
Kober. 

In der Gerresheimer Blitzliga, die eine Fort- 
schreibung der monatlichen Blitzturniere dar- 
stellt, liegt weiter Jürgen Wicht in Führung vor 
Mischa Goldblat und Thorsten Kober. 
Nähere Infos sind unter www.schachfreunde- 
gerresheim.de zu finden. 
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An dieser Stelle nochmals vielen Dank an den Ratinger SK und Dirk Liedtke für die Ausrichtung 
des Bezirks-Einzelpokals 2003 

Hier die Ergebnisse der ersten Runde: 

1) Held (Ratingen) - Zaika (Benrath) 0: 1 
2) Köhler (SchewelTorm) - Liedtke, D. (Ratingen) 1 :O 
3) Arheit (Ratingen) - Gockel (Erkrath) 0:l  
4) Bäunker, M. (SFD) - Cinar (Ratingen) 0: 1 
5) Ebert (Ratingen) - Nowik (DSZ 2000) 0: 1 
6) Riedel (Ratingen) - Kopowski (Gerresheim) 0: 1 
7) Liu (Post-Telekom) - von Bünau (Scheweflorm) 0:l  
8) Siemes (DSZ 2000) - Bröker (TUS Nord) 1 :O 
9) Verfürden (Ratingen) - Hammes (DSZ 2000) 0: 1 

Zwischenrunde am 10.05.2003: Nowik - Zaika 

Jugend 
Aleksij Savchenko (SF Gerresheim) gewann in seiner Altersklasse (U 12) die NSV-Einzel- 
meisterschaft und wurde Zweiter bei den NRW-Meisterschaften. Aber auch die anderen jugend- 
lichen Vertreter des Bezirkes schlugen sich hervorragend. 

Am 12.- und 13.April wurden die NSV- 
Jugendmeisterschaiten (U12) in Duisburg 
ausgetragen. 
~ l e k s i j  ~ävchenko gewann das Turnier un- 
geschlagen mit 1011 1 Punkten. 
Die weiteren Teilnehmer aus unserem Be- 
zirk: Ariels Mamlins (Benrath), Platz 7, 6,5 
Pkt., lgor Riabov (Benrath), Platz 10, 6 Pkt, 
Marie-Luise Höning (Neuss-Norf) 3 Pkt. 

ebenfalls ungeschlagen und punktgleich mit 
dem Ersten (Tobias Scharnowski, Güters- 
loh) einen tollen 2.Platz verbuchen. 

Sehr zu beachten ist auch das Abschneiden 
der anderen Jugendlichen aus dem Bezirk. 
So wurde Thomas Trella (SC Erkrath) mit 
417 Pkt. Fünfter der U 16, Mykyta Volkov 
(SG Benrath) errang Platz 7 mit 417 Pkt. bei 
der U 14 und Viktoria Kaplun (SC Erkrath) 

Bei den NRW-Einzelrneisterschaften ( ~ 1 2 )  erspielte sich Rang 7 (417~kt.j in der U 
vom 22.- 26.April konnte Aleksij Savchenko 18wlU16w. 

Jugendligen 
Jugend-Regionalliga I 
8er-Mannschaften 

I I. SF Heinsberg l 5 29,5 8 + 
SG ~enrat;: 5 27,O 8 
Großenbaum l 5 22,O 7 
Kranenburg 1 5 18,O 5 
SVMgladbach 5 16,O 5 

6. Turm Krefeld l 5 18,O 4 5, 
7. SF Erkelenz 1 5 15,O 2 J ,  
8. Tornado W tl 5 14,4 1 J,  

1 5. Runde vom 29.03.03 
SG Benrath - Mönchengladbach 4,O - 4,O 
SF Erkelenz - Tornado Wuppertal 5,O - 3,O 
SF Heinsberg - SV Kranenburg 3,5 - 4,5 
Großenbaum - SK Turm Krefeld 5,5 - 2,5 



Düsseldorfer Schach 

Jugend-Verbandsliga, Gr. Süd-West 

Die Tabelle wurde im Blatt 4/03 veröffentlicht. 
Nächste Runde der Verbandsligen: 03.05.03 

Jugend-Bezirksliga (Endstand) 

4er-Mannschaften 
1. TuS Nord 1 3 8,5 9 + 1 
2. SFD 75 1 3 8,5 6 
3. Gerresheim 11 3 4,O 3 
4. Gerresheim lll 3 3,O 0 

3.Runde vom 05.04.2003 
Tus Nord - Gerresheim III 
SFD 75 - Gerresheim II 

Herzlichen Glückwunsch an den Sieger TuS 
Nord! 

Jugend-Verbandsliga, Gr. Nord-West 
8er-Mannschaften 

Sgern Kaarst l 4 13,O 2 
6. Rheydter SV l 4 9,5 2 
7. SV Neukirchen 5 13,O 1 U 

5.Runde vom 29.03.03 (Nachtrag) 
Rheinhausen - Neukirchen 6,5- 1,5 
Turm Willich - SK Uedem 2,5 - 5,5 
Turm Kleve - Sgem Kaarst 5,5 - 2,5 

NRW-Oberliga, Gr. 2 (nach der &Runde) 
1. SK Münster l 8 43,O 16 + 
2. Kölner SF I 8 38,5 11 + 
3. Hansa Dmtd l 8 37,O 10 
4. SF Lohmar l 8 35,O 10 
5. Elberfelder SG 8 33,5 10 
6. Godesberg ll 8 28,5 8 
7. Turm Krefeld l 8 27,5 5 
8. Dssd S K I  8 27,O 5 
9. TuS Wiehl l 8 28,O 4 U 
10. SK Minden l 8 22,O 1 J, 

NRW 
I 8.Runde vom 06.04.2003 

Klub Kölner CF I Düsseldorfer SK 1 6-2 
Seul, Georg Preuschoff, M. 03-0,5 
~orawietzbieter Heil, Siegfried 0,5-0,5 
Banmann, R. Lemanczyk, T. 0,5-0,5 
Wißkirchen, A. 1 Honig, Alexander ;;: 
Wacker, Peter Grinis, Yevgen 
Hagenacker, J. Kasnitz, Martin 0.5-0,5 
Bayer, Ernst Reinke, Markus 1-0 
Schmidt, Martin Berndt, Axel 1-0 

Berichtigung aus der 7.Runde: 
DSK I - SC Hansa Dortmund 1 1,5 - 6,5 

Regionalliga (Endstand) 
1. Gerresheirn l 9 
2. Alj.Solingen 1 1 1  9 
3. Uerdingen l 9 
4. SF Moers l 9 
5. Solingen 1928 1 9 
6. SK Ratingen l 9 
7. SK Uedem l 9 
8. SG Velbert l 9 
9. SV Rheydt l 9 
10. Kamp-Lintfort l 9 

Verbandsligen 
Regionalliga 

Regionalliga, 9. Runde vom 27.04.2003 
I B.Uerdinaen I SV Rhevdt I 4.0-4.0 1 
~ S G V ~ O ~  SF ~ o e k  I 4,5-3,5 ' ' 1 
Kamp-Lintfort I SF Gerresheim 1 2,O-6,O 
Alj.Solingen III SC Solingen 28 4,O-4,O 
SK Ratin en I SK Uedem I 5,O-3,0 

SF Gerresheim I blieb ohne Punktverlust! 
Ein selten schöner Erfolg. 
Herzlichen Glückwunsch an die beiden 
Aufsteiger! 
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SK Ratingen I SK Uedem I 5-3 
Liedtke Niernann 0,5-0,5 
Klengel Heinz 1 Dehne Aldenhoven I-o 1-0 I 
Springer Mähler 0,5-0,5 
Heidel Disse 0,5-0,5 
Krüger Braam 
Welling Zwikker 
Busch 

Kamp-Lintfort I SG Gerresheim 1 2-6 
Dr. Haaen Savchenko 0.5-0.5 

Dresen 
Goldblat Oi5-Oi5 0-1 1 

Grube Wicht 
Corten Kober, T. 
Vennhoff Willenbora 0-1 
Schubert ~elzrnann- 0-1 
Brandenburg Abels 1-0 

Verbandsklassen 

Verbandsklasse Gr. 1 nach der 8. Runde 
1 1. Duisburg-Nord l 8 36,5 19 + 

2. ~ermelskirchen l 8 38,5 18 + 
3. SFD 1975 1 8 37,O 16 
4. Turm Rurtal l 8 36,O 16 
5. Ratingen lll 8 32,5 12 
6. SV Ronsdorfl 8 29,5 10 
7. SK Xanten l 8 28,O 8 
8. Turm Kleve ll 8 29.5 7 
9. Solingen 1924 1 8 27,O 5 * 
10. Turm Rheinberg l 8 25,5 3 * 
Verbandsklasse Gr. 2 nach der 8. Runde 
1. TuS Nord l 8 42,5 20 + I 
1. SF Erkelenz l 8 42,5 17 + 
3. Rheinhausen l 8 40,O 17 
4. Gerresheim lll 8 34,5 17 
5. Kamp-Lintfort ll 8 28,O 11 
6. CF Grevenbroich 8 32,O 9 

Verbandsklasse Gr. 1, 8.Runde vom 06.04.03 

Turm Rheinberg Wermelskirchen 1 2,5-5,5 
Duisburg-Nord I Turm Kleve II 5,O-3,0 
Turm Rurtal I SFD 75 1 5,O-3,0 

Letzte Runde am 11.05.2003 
Die Entscheidung um den Aufstieg fällt in den 
Partien: 
SV Wermelskirchen I - Duisburg Nord I und 
SFD 1975 I - Ratingen I11 

Verbandsklasse Gr. 2, 8.Runde vom 06.04.03 
Wuppertal I Brett v.Kopp 1 5,O-3,0 
Kamo-Lintfort II TuS Nord I 1 .O-7.0 . . 

SF ~rkelenz I Grevenbroich 1 6,O-2,O 
Rheinhausen I Solingen 1928 11 6,5-1,5 
Gerresheim III Turm Brüggen 1 4,O-4,O 

Verbandsklasse Gr. 3 nach der 8. Runde 
1. SK Ratlngen ll 8 42,5 20 + 
2. Turm Krefeld 111 8 39,O 19 + 
3. DSK lll 8 34,O 12 
4. PostTSV l 8 28,5 12 
5. SG Velbert ll 8 30,O 11 
6. PSV Duisburg lll 8 30,5 10 
7. SF Heinsberg l 8 30,O 9 
8. SF Moers ll 8 28,O 7 
9. Turm Willich l 8 29,5 6 * 
10. SG Elberfeld 11 8 28,O 6 4 

1 7. Brett V. Kopp I 8 
: 1 8. Turm Brüggen I 

9. PSVIBSW Wpptl 8 21,5 
10. Solingen 1928 11 8 25,5 

Verbandsklasse Gr. 3, 8.Runde vom 06.04.03 

DSK III SG Velbert II 4,0-4,0 
SG Elberfeld II Duisb.lHochh. 111 4,0-4,0 
Turm Krefeld III PostTSV I 5,O-3,0 

Am 11.05.03 hat TuS Nord gegen SF Erkelenz 
beste Chancen zum Aufstieg. Gerresheim III 
muss zu Solingen 1928 11. Und CF Greven- 
broich erwartet den OSC Rheinhausen I. 

Ratingen II ist vor der letzten Runde bereits 
aufgestiegen. 
Herzlichen Glückwunsch! 
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Bezirksliga (Endstand) 

1. SV Wersten I 9 43,5 25 + 
2. SG Benrath I 9 48,O 19 
3. SV Hilden I1 9 38,5 16 
4. SC Erkrath II 9 35,5 16 
5. SG Neuss-Norfl 9 37,5 14 
6. DSK IV 9 35,5 13 
7. ScheweTorm 11 9 36,5 9 
8. SV Oberbilk I 9 32,O 8 
9. Grevenbroich 11 9 29,O 8 * 
10. SC Garath l 9 24,O 0 * 

Wersten war bereits vor der letzten Runde auf- 
gestiegen. Die Mannschaft ließ nur ein Remis 
zu. Abgestiegen sind SF Grevenbroich II und 
Garath I. 

Bezirksliga, 9.Runde vom 27.04.03 

Neuss-Norf l SC Erkrath II 3,545 
DSK IV SV Hilden II 43-3,5 
SV Wersten I SV Oberbilk I 43-3,5 
SG Benrath I SC Garath I 8,O-0,O 
ScheweTorm II Grevenbroich 11 7,O-1,O 

1. Bezirksklasse Gr. 1 (nach der 8 Runde 
1. Ratingen lV 8 47,5 22 + 
2. DSZ2000 8 51,O 21 0 
3. DSV 1854 11 8 38,O 17 
4. DSKV 8 33,O 16 
5. Sgem Kaarst ll 8 32,5 15 
6. SV Wersten ll 8 29,O 7 
7. Neuss-Norf111 8 26,O 7 
8. SV Hilden lV 8 22,O 6 
9. TuS Nord ll 8 21,5 3 U 
10 DSV1854111 8 19,5 3 * 

1. Bezirksklasse Gr. 2 (nach der &Runde) 
11. DSV18541 8 51,O 24 + 

SV Hilden III 
Gerresheim IV 
Neuss-Norf II 
Benrath II 
PostTSV ll 
SFD II 
Erkrath III 
ScheweTorm III 
DSK VI 

Letzter Spieltag der 1. Bezirksklassen am 04.05.2003. In beiden Gruppen spielen die Tabellenersten 
gegen den Tabellenmeiten und somit um den direkten Aufstieg. Spannend wird es auch noch in der 
Abstiegsfrage. In Gruppe 1 treten DSV 1854 111 und TuS Nord I1 gegeneinander an. Hilden IV muss ge- 
gen Neuss-Norf III antreten. In Gruppe 2 kann sich ScheweTorm III bei einem Sieg gegen PTSV ll mög- 
licherweise noch retten. 

2. Bezirksklasse Gr. 1 
1. Gerresheim VI 6 29,O 13 + 
2. DSV 1854 1V 6 26,5 13 + 
3. Ratingen Vl 6 24,5 10 
4. SC Erkrath V 6 23,O 9 
5. SC Garath ll 6 22,5 9 
6. SFD lll 6 25,O 8 
7. TuS Nord lll 6 22,5 4 
8 Neuss-Norf IV 6 19,O 3 * 
6.Runde vom 06.04.03 

SC Erkrath V Ne-Norf IV 5,O-3,O 
SFD 75 111 DSV 1854 IV 4,O-4,O 
TuS Nord III 

2. Bezirksklasse Gr. 2 
1. Gerresheim V 6 37,O 18 + 
2. en passant l 6 30,O 13 + 
3. Ratingen V 6 27,5 13 
4. PostTSV lll 6 24,5 12 
5. Hilden V 6 18,5 6 
6. SV Lintorf l 6 20,5 3 
7. SC Erkrath lV 6 17,O 3 
8. Grevenbroichlll 6 17,O 3 

6.Runde vom 06.04.03 

SC Erkrath IV en passant 1 2,O-6,O 
SV Hilden V Grevenbr. 111 2,5-5,5 
SV Lintorf I 

Vor der letzten Runde ist Gerresheim V in Gruppe 2 bereits aufgestiegen. Herzlichen Glückwunsch! 



DLisseldorfer Schach 1 
3. Bezirksklasse (Endstand) 

I I. Sgem Kaarst lll 5 24,5 15 +I 
3. Bezirkskl., 5.Runde vom 27.04.03 
Erkrath VI SV Wersten 111 1,O-5,O 
Gerresh. VII Sa Kaarst 111 2.0-4.0 . . I I Sg Kaarst IV SFD 75 IV 4,O-2,O 1 

I 
Kaarst III, Wersten III und Gerresheim VII sind 
aufgestiegen. Herzliche Glückwünsche! 

Bezirks-Blitz-Einzelmeisterschaften 2003 
Die Bezirks-Blitz-Einzelmeisterschaften sind kein Qualifikationsturnier für die Niederrheinmei- 
sterschaften, da dort ein offenes Turnier ausgetragen wird. 

Ausrichter: Post-Telekom-SV Düsseldorf e.V., Vereinsgaststätte Poststadion 
Dreherstr. 213a, 40625 Düsseldorf 

Termin: Samstag, den 21. Juni 2003, 14:OO Uhr 

Startberechtigt sind alle Mitglieder des Schachbezirkes Düsseldorf 

Meldeschluss: 21.06.2003 um 13:45 Uhr 
Voranmeldung: Wilhem Gronemeier, Tel.: 021 1 1 28 26 32, eMail: wi~roat-online.de 
Turnierleitung: Post-Telekom-SV Düsseldorf 

Blick zurück .... 
vor 30 Jahren ... 

... gab es nach mehrmonatiger Pause wie- 
der ein Mitteilunasblatt. Die Redaktion war 

vor 20 Jahren ... 

...g ewann Petra Tippmann vom SK Ratin- 
gen die Bezirkseinzelmeisterschaft der Da- 
men. 

nach dem ~ o d e i o n  Heinrich Lohmann ver- 
waist. Die Redaktion wurde von Richard 
Tetzlaff übernommen, der das Blatt 13 Jah- 
re (bis zum Februar 1986) führte. Ein bis- 
lang unerreichter Rekord ! 

... wurde M. Horstmann (DSG Rochade) Be- 
zirkseinzelmeister vor Dr. Rasch (Hilden) 
und Hagen (SG Düsseldorf), 

I 
vor 10 Jahren ... I 

... wurde anläßlich der Fusion zwischen den 
Vereinen Schachklub Berührt-Geführt 1914 
und dem Schachklub Eller 1959 eine Simul- 
tanvorstelluna an 30 Brettern mit dem am 

... belegten in der Regionalliga mit DSK I, SG 
Neuss I und DSK II gleich 3 Mannschaften 
aus dem Bezirk die ersten drei Plätze. Ein 
noch nie dagewesener Erfolg! 

06.03.2003 verstorbenen GM Ludek Pach- 
mann durchgeführt. Pachmann gewann mit 
25,5 - 4,5, verlor trotz starker Spieler keine 
Partie und spielte neunmal remis. 

... siegte Eva Budde (TuS Nord) mit 5,O Pkt 
überlegen bei der Damen-Bezirks- 
Einzelmeisterschaft (6Teilnehmerinnen). 


